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Rheinland ſtatt in welcher folgende

Halle Dienstag
Deutſches Reich

Berlin 26 Nov Die beiden Reich shaushalts
etats für die folgenden Jahre ſind vollſtändig fertiggeſtellt
und geſtern ſchon dem Bundesrat t worden Der
Etat für 1883 84 veranſchlagt die Ausgaben auf 599 715,906
11,021,801 M weniger als im Vorjahre und der Etat für
1884/85 auf 591,477,913 alſo abermals 8,237,993 M
weniger Zur Deckung der Ausgaben werden außer den Ein
nahmen im Jahre 1883/84 100,623,600 M gegen 103,789,369
M im Vorjahre an Matrikularbeiträgen und 42,238,926 M
gegen 49,945,288 M im Vorjahre an außerordentlichen Zu

ſchüſſen durch eine Anleihe aufzubringen in Anſpruch
enommen Für das Jahr 1884,/85 betrugen die Matrikularbeiträge 109,167,939 die durch eine Anleihe aufzubringen

den außerordentlichen Zuſchüſſe 34,147,214 M Von der An
leihe für 1883,84 ſollen 15,075 101 M zu einmaligen Aus
gaben der Verwaltung des Reichsheeres 11,693 825 M zu
einmaligen Ausgaben der Marineverwaltung und 1,870,000 M
zu einmaligen Ausgaben der Eiſenbahnverwaltung Verwendung
finden von der Anleihe für 1884/85 zu den gleichen Zwecken
bzw 11,299,314 8,917,000 M und 250,000 M Bei
der Einnahme im neuen Reichsetat ſern n die Zölle
und Verbrauchsſteuern um 3,302,890 die Reichsſtempel
abgaben um 273,980 die Poſt und Telegraphenverwaltung
um 2,253,023 die Reichsdruckerei um 29,800 die
Eiſenbahnverwaltung um 3,299,200 das Bankweſen um
179,425 verſchiedene Verwaltungs Einnahmen um 713,442

die Ueberſchüſſe aus früheren Jahren 4,185,414 M höher
gus dem ReichsJnvalidenfonds um 620,405 Zinſen aus
angelegten Reichsgeldern um 1,703,971 M niedriger

Die Nordd Allgem Ztg beſpricht im Anſchluß an die
vorgeſtern von ihr hervorgehobenen einander widerſprechenden
thatſächlichen Angaben des Journal de Rome und des
Moniteur de Rome über die Beziehungen Schlözer s
ur Kurie die Artikel mehrerer römiſcher klerikaler Blätter

über die jüngſte LandtagsThronrede und ſagt in keinem Falle
werde ſich wegdisputiren laſſen daß die eitirten Artikel auf
verſchiedene Strömungen im Batikan ſchließen laſſen
Es wäre bedauerlich wenn die vorherrſchende mit Windthorſt
uſammenginge Es würde keine Ausſicht auf Verſtändigungin wenn der Streit auf dem Kirchengebiet und die

hannoverſche Frage zuſammenfielen deren eine
nicht ohne die andere zu löſen wäre

Jn Sachen der Sonntagsruhe fand dieſer Tage in Köln
eine Vorſtandsſitzung des Volkswirthſchaftlichen Vereins fürx Petition an die bei
den d des Landtags beſchloſſen wurde

Das Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten wolle
befürworten 1 daß den in den verſchiedenen Zweigen des
Staatsdienſtes beſchäftigten Beamten und Arbeitern im allge
meinen die Sonntagsruhe nicht verkümmert werde 2 daß
in den Fällen wo aus beſonderen Gründen einzelnen Beamten
oder Arbeitern die vollſtändige Sonntagsruhe nicht gewährt
werden kann denſelben mindeſtens die Erfüllung der religiöſen
Pflichten ermöglicht und die erforderliche Zeit zur körperlichen
Ruhe gegeben werde 3 daß die Königl Staatsregierungallen Verwaltungsſtelten die möglichſt ſtrenge Handhabung der
Sonntagsruhe einſchärfe 4 daß die Königl Staatsregierung

ihre Vertreter im Bundesrathe inſtruire auf den Erlaß geſetz
licher Beſtimmungen hinzuwirken wonach bei denjenigen Be
trieben der PrivatJnduſtrie bei welchen es unmöglich iſt die
Arbeit völlig einzuſtellen nur ein genau feſtgeſetzter jedoch je
nach der Art des Betriebes verſchieden normirter minimaler
geh r geſammten Arbeiterzahl am Sonntag beſchäftigt wer

en darf

O Den Mitgliedern des Herrenhauſes iſt freie Eiſen

Wiener Briefe
25 November

Wer die öſterreichiſche Hauptſtadt und das Leben und Weſen
ihrer Bevölkerung ſeit einer langen Reihe von Jahren kennt
und anderſeits auch mit den Richtungen und Beſtrebungen
unſerer h vertraut iſt muß finden daß die letztere
ſehr oft Wege einſchlägt die weder in den Wünſchen noch in
den Bedürfniſſen der erſteren wurzeln und zu Erſcheinungen
führen denen jeder praktiſche Sinn abgeht die in Jdealen
ſchwelgen von denen es kaum fraglich iſt daß ſie nichts
weniger als begehrenswerth ſind und die entweder an Lächer
lichkeit ſtreffen oder was ſchlimmer iſt geeignet erſcheinen
recht bedauernswerthe Zuſtände anſtatt ſie zu beſſern nur
noch mehr zu verſchlimmern Wohl auch unſerer
Reichsgrenzen muß es Leſern denen Wiener Blätter regel
mäßig zu Geſicht kommen auffallen welche große Rolle in
r der Wunſch ſpielt Wien das zu geben was man den

harakter einer Weltſtadt nennt Und was verlangt man da
zu Vor allem eine her die eine Million Seelen
wenigſtens erreicht und noch lieber überſteigt Ferner einen
möglichſt großen Zuzug von Fremden eine Fluth koſtſpieliger
Vergnügungen für ſie meiſtens von dem Charakter den man
mit dem Wunſche nach einem Nachtleben ausdrückt und
dergleichen mehr Andere Großſtädte an Pomp und Luxus
und an mitunter ziemlich überflüſſigen Lebensgenüſſen zu über
flügeln das iſt ein Drang der in vielen unſerer Tagesblätter

zum Ausdruck kommt und auch unſere Kommunal
Vertretung weit mehr ch ars als es den wirklichen öffent
lichen Jntereſſen dienlich erſcheint Es iſt dies eine Art
publieiſtiſcher und kommunaler Verherrlichung jener ſehr prekären Lebensweisheit welche ſogenannte Vo ts anger nachts

bei Klavierbegleitung in den Kneipen predigen und die in den
Refrains gipfeln Oba nur ka Waſſa nöd der Weang
geht nit unter Alleweil fidel fidel
ß dal man aber Umſchau in dem mittleren Bürgerſtande wie
in den Kreiſen der wohlhabenden Bevölkerung ja auch
in der Arbeiterklaſſe ſo wird man in dieſen nirgends Sym
pathien für die oben erwähnten Beſtrebungen ja eher Anti
pathien finden was einerſeits beweiſt wie wenig die Stimmung
der beſſeren S gen in einem großen Theile der Publiziſtik
zum wahren Ausdruck gelangt ſo wie andererſeits daß unſere
politiſchen ſozialen und en Zuſtände durchaus nicht
darnach angethan ſind jene Sehnſucht nach einem weltſtädti
ſchen Nachtleben und ähnlichen Dingen zu unterſtützen Daß
Wien in neuerer Zeit von Berlin an Einwohnerzahl über
flügelt wurde bereitet vielen unſerer Weltſtädtler geradezu
großen Kummer und daher fühlen ſie die dringende Nothwen

bahnfahrt in beſchränktem Maße zu theil geworden Wie man
erfährt hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten den Mitgliedern
des Hauſes auf den Namen ausgeſtellte Fahrkarten überreichen
laſſen welche beliebig zur freien Hin und Rückfahrt auf den
Staatsbahnen berechtigen Da dies nur durch eine n S
Verordnung eingeführt iſt ſor iſt eine Beförderung auf den Privat
bahnen unter El ag ar erwalteng und unter eigener Verwaltung
ausgeſchloſſen für die eine Entſchädigung im Etat hätte feſtgeſetzt
werden müſſen Durch dieſe Beſchränkung tritt eine Ungleichheit
in der Behandlung der Mitglieder ein welche zeigt daß die
Frage damit kaum ihren Abſe luß gefunden haben kann

Das erſte Verzeichniß der bei dem Abgeordnetenhauſe
eingegangenen Petitionen enthält im ganzen 120 Nummern
Als von allgemeinem Intereſſe heben wir folgende Petitionen
hervor Aus Krefeld iſt die Petition wieder eingebracht bei den
Landtags und Kommunalwahlen die geheime Abſtimmung
einzuführen Die Stadtgemeinde in Köln beantragt Beſtimmung
zu treffen daß für die Anſtellung im Gememindedienſte die Civil
invaliden den Militäranwärkern gleich geachtet werden
Diviſionspfarrer Knoch und Gen Hannoverſcher Verein zur
Bekämpfung der wiſſenſchaftlichen Thierfolter beantragen ein
Verbot der Viviſektion als Unterrichts und Forſchungs
mittel

Jn Nr 7 des Preußiſchen Verwaltungsblattes wird
in einem Artikel Zur ſtädtiſchen Armenpflege auch bittere Klage
eführt über das leichtfertige oft böswillige Verlaſſene Ehefrauen oder der Kinder durch den Ehemann

bezw den Vater Es werden gebliche Maßregeln gegendieſe ſchweren Uebel verlangt ſo ſagt z B der Verwaltungs
bericht der Stadt Pforzheim pro 1879 daß die gegenwärtige
Geſetzgebung der ſtrafrechtlichen Verfolgung derjenigen Perſonen
welche in böswilliger Weiſe der Alimentationspflicht gegen die
nächſten Angehörigen ſich entziehen ſo enge Grenzen zieht iſt im
höchſten Grade zu bedauern und muß als ein Mißſtand bezeichnet
werden der dringend der Abhilfe bedarf Vielleicht trägt auch
der am 11 Nov 1881 gefaßte Beſchluß des Deutſchen Vereins
für Armenpflege dazu bei die allſeitig gewünſchte Aenderung in
den bezüglichen geſetzlichen Beſtimmungen herbeizuführen derBeſchluß ging dahm der Geſetzgebung eine Beſtimmung einzu

fügen wonach durch eine n e welche mitGarantien des Schutzes gegen etwaige Willkür ausgerüſtet iſt
arbeitsfähige Perſonen welchen zu ihrem eigenen Unterhalt oder
zum Unterhalt ihrer Familie öffentliche Unterſtützung gewährt
werden muß ohne vorgängige gerichtliche Procedur zur Arbeit
S oder außerhalb des Arbeitshauſes angehalten werden
önnen

Eine praktiſche Maßregel t Errichtung deutſcher Kolo
nien ſcheint ſich an die kürzlich von uns erwähnte weſtfäliſche
Arbeiterkolonie bei Bielefeld knüpfen zu wollen Um näm
lich die Kräfte der auf jener Rettungsſtation für Vagabonden der
Arbeit wiedergewonnenen Elemente dauernd zu beſchäftigen hat
nach der Köln Ztg ein Herr Ch Lahnſen zu Bremen welcher
in der Republik Uruguay ausgedehnte Weidekomplexe
beſitzt ſich bereit erklärt ſolche Arbeiter welche von Wilhelms
dorf mit guten Zeugniſſen entlaſſen werden und in Deutſchland
nicht ſchnell genug untergebracht werden können oder auch ſonſt
empfohlene tüchtige Arbeitsleute auf ſeinem Beſitzthum anzu
ſtellen Ein r früherer hoher Staatsbeamter
welcher in der Nähe von Bielefeld wohnt hat es ſich zur Aufgabe
geſtellt die Vermittlung zwiſchen dem Mutterlande und dieſer
de neu zu gründenden Kolonie für die auswandernden Ar

eiter zu übernehmen

Halle den 27 November
Aus den Verhandlungen des Bürgervereins am letzten

Sonnabend heben wir folgende Gegenſtände hervor Die Firma
Siemens Halscke in Berlin hat ſich vor mehreren Monaten
dem Magiſtrat gegenüber zur unentgeltlichen Aufſtellung
ihres in einzelnen berliner Straßen bereits mit beſtem Erfolge
verwandten Regenerativgasbrenners an der Kreuzung derPoſt und der Leipzi J erbötig erklärt c die Stadt
nur das Gas liefern ſoll Es wurde dazu das lebhafte Verlangen
kund gegeben daß die Annahme dieſes durch ſeine hervorragende
Helle ſich auszeichnenden Geſchenkes bald erfolgen möchte Der
artige Regenerativbrenner ſollen in der hieſigen Fabrik von
Seifert Melzer in der Thüringerſtraße 4 bereits im Gebrauche

den Vororte mit Wien zu einer Großkommune zu vereinigen
Daß dieſe Vororte einen Wunſch nicht theilen der ihnen nur
Steuern zubringen kann die alle Lebensbedürfniſſe vertheuern
welcher viele Fabriken und Jnduſtrie W r ſchwer
treffen muß der eine große Anzahl von Gemeinden ihrer
Autonomie berauben würde iſt ſelbſtverſtändlich Gewiſſe
Journale weiſen dabei immer auf das Beiſpiel von Paris und
London ohne ſich erſt viel zu fragen ob dieſe Beiſpiele auch
gar ſo begehrenswerth ſind oder zutreffen Was Paris be
trifft mag letzteres der Fall ſein und gewiß hat es nicht zu
beneidenswerthen Zuſtänden Juzt Bezüglich Londons abertrifft es nicht zu denn viele Theile dieſer Weltſtadt haben heute

noch ihre eigene Kommunal Verwaltung Noch auffälliger iſtdies jenſeits des atlantiſchen un z B in dew Jort einer
Welttart die mit Brooklyn Williamsburgh Newark Jerſey
City Hoboken Morriſania geradezu entweder zuſammenhängt
oder nur durch Waſſerarme von ihnen getrennt aber in ſtünd
lichem Verkehr mit allen iſt ohne daß es den praktiſchen
Amerikanern je in den Sinn kam alles zu einer Großkom
mune R vereinigen blos um mit 21 Millionen Einwohnern
zu prahlen

Ein anderer Wunſch unſerer Weltſtädtler iſt neueſtens
den Zuzug von Fremden zu vermehren und ein Comits iſt
ſehr eifrig damit beſchäftigt denſelben zu realiſiren Aber was
a daſſelbe bisher zu ſtande gebracht Einen Gemeinderaths
eſchluß daß die Hausthore in der ſogenannten inneren Stadt,nicht aber auch in der Vorſtädten fatt um zehn erſt um elf

Uhr abends geſchloſſen werden ſollen Die Statthalterei hat
dieſen Beſchluß dahin beſtätigt daß jedes Hausthor bis elf Uhr
nachts offen bleiben darf daß es aber den Hausbeſitzern auch

frei e nach wie vor um zehn Uhr zu ſchließen nur müſſen
die Stiegen und Thorhallen bis elf Uhr beleuchtet bleiben
Die natürliche Folge wird ſein daß die meiſten er
rn um 8 eſchloſſen werden die Miethsparteien aber
ein höheres Beleuchtungsgeld zahlen müſſen ohne davon einen
Vortheil zu haben Und was bedeutet es für die in Hotels
wohnenden Fremden wann die Privathäuſer geſchloſſen werden
nachdem Hotels ja doch die ganze Nacht hindurch leicht zu
gänglich ſind Jn Paris ſind ja viele Häuſer und in London
die ungeheure Mehrzahl den ganzen Tag S geſchloſſen
ohne daß dies auf den Fremdenbeſuch irgendwie abhaltend ein
wirkt In der That iſt auch in Wien der Fremdenbeſuch nichtgerade jetzt um vieles ſchwächer als ſonſt und das du

erklärt ſich ſehr wohl aus den Zeitverhältniſſen Der ſchwere
Druck den dieſe auf die ganze Bevölkerung ausüben und dem
größeren Theil derſelben vielfache Beſchränkungen im Geld
ausgeben r zeigt ſich am deutlichſten dadurch daß wir
im letzten Sommer außer dem Fürſttheater im Prater keine
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ein Wiederum wurde der Lrznt e Zuſtand in dem dasändeldenkmal entgegen den An hart en der Bürgerſ
ich noch immer befinde geſchildert Jm Anſchluß daran k

eine Zuſchrift zur Verleſung in der es heißt daß die Ein
faſſungen der ar zu wünſchen übriglaſſen und in ſonderyeit auf die mangelhafte Einfaſſung der
botaniſchen Garten befindlichen lang n edeutet wird
dann wurden die re des Bahnhofsumbaues derKettedampfſchiffahrt und der Ringbahn geſtreift Von
der Kette wurde bemerkt daß ihr utzen
ganzen Stadt zu gute kommen würde Der Ha
verkehr würde durch die direkte Verbindung mit
burg ein lebhafterer werden und es würden ſich Laß auf
leute als Steuerzahler en Die neueren Saalkähne ſeien
mit Rückſicht auf dieſe ſicher zu erwartende Einrichtung bereits
größer als in früherer Zeit gebaut Ein an des Süd
weſtens der Stadt führte darüber Beſchwerde da in der le

t eine ganze Zahl Pappeln längs des Nauchfuel u eberekegt ſeien Pamit ſei die letzte e

1 Beilage zu Nr 279 der Saale geitung 28 November 1882

lichkeit des übrigens bei der gegenwärtigen Witterung mit
hohem Schlamm bedeckten Böllbergerweges geſchwunden
wurde daran erinnert daß vor mehreren Jahren wegen dieſer
Pappeln deren Wurzeln zu weit in das Grundſtück des Herrn

n e geragt haben ſollen Verhandlungen zwiſchen dieſem und
den Behörden ſchwebten Mehrere Bäume wurden damals durch
irgend welche Umſtände beſchädigt wobei ſich als Anſicht der
Behörde herausſtellte daß ſie geſchützt werden müßten Auch
hat noch vor einiger Zeit der Wegemeiſtex ſich für ihre Erhaltung
ausgeſprochen und für die Pflaſterung iſt eine Breite von 6 Mtr
vorgeſehen ſodaß die Bäume ſtehen bleiben ſollten Bis zur
Stunde war noch nicht zu ermitteln geweſen wer die Flung
der Bäume angeordnet hat Nur dies ſtand feſt daß dieſelbe
durch Arbeiter des Herrn Rauchfuß bewirkt iſt ferner daß die
Polizei der unbedingt vorher Mittheilung zu gen geweſen
wäre keine Kenntniß von der Sache hatte endlich daß das
Stadtbauamt ſich ſtets für die Erhaltung der Bäume auf den
Straßen ausgeſprochen hat Die Benutzung der Turn anſtalt
in der Taubengaſſe d die Sekunda und Prima des
Gymnaſiums wurde als Vorbote für einen neuen auf die Er
bauung einer Turnhalle auf dem Gymnaſialhofe abzielenden
Antrag bezeichnet Für dieſe neue Turnhalle würde ein kleinerGrundſtoct zur Verfügung ſtehen Die Turnhalle in der Tauben

za ſei zu entlegen für die meiſten Schüler und deshalb ſei
amit nichts gebeſſert überhaupt müſſe man namentlich um denen

welche ſpäter zum Waffendienſt eingezogen werden eine die
Glieder vor Slkeifigkeit bewahrende Vorbereitung zu bieten denTurnunterricht in unſerer Stadt viel eingehender als bie
e Bei der Beſprechung über die Vorlagen der nächſten
Stadtverordnetenver ſammlung wurde es für wünſchenswerth
erachtet daß der Magiſtrat ſeine im amtlichen Organe demHall Tageblatt, aufgenommenen Jnſerate demſelben be
zahlen möchte damit dieſe Summe nicht den verſchämten Armen
entzogen würde Auch die Kreisannoncen ſind bisher unent
geltlich aufgenommen und es entgingen der Kaſſe des Tageblattes
dadurch 4000 M Das Verhältniß als amtliches Kreisblatt iſt
daher gelöſt Den Vorſitz des Tageblattkuratoriums hat
an Stelle des Herrn Stadtrath Jordan Herr Bürgermeiſter
Schneider übernommen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 25 Nov Zu welch unverhältnißig hohem Werth
Grundſtücke und Häuſer innerhalb des letzten Dezenniums
hier geſtiegen ſind davon ein Beiſpiel Ein Garten am Anfang
der Landwehr der Mündung der Bahnhoſſtraße in die
Straße gegenüber gelegen welcher ohngefähr einen Morgen
Flächeninhalt hat und zur Zeit ſeinem bisherigen Beſitzer 800 Tgekoſtet hat iſt für 5000 Thaler an einen neuen Veſiver über

gang der ihn als Bauſtelle für ein Wohnhaus benutzen wird
urch den Aufſchwung der Geſchäfte iſt der Preis für Häuſer

an Geſchäftslage ein ebenfalls ſehr ebge ſo daß ein möglicher
weiſe eintretender Rückſchlag große Kalamitäten im Gefolge
haben würde Jnfolge der hohen Häuſerpreiſe ſind wiederum die
Miethen gegen früher viel theurer geworden und eine mittlere

digkeit alle vor der ſogenannten VerzehrungsſteuerLinie liegen

Familienwohnung unter 300 M iſt ſchwer zu bekommen für
größere Wohnungen werden 450 600 M und mehr verlangt

r offene Schaubühne hatten Zugegeben daß vielleicht
20 Wiener auf dem Lande in den Sommerfriſchen lebten
aber blieben dann nicht mindeſtens 850,000 zurück Waren
nur die erſteren in der Lage die Ausgaben für einen Theater
beſuch nicht zu ſcheuen Vielleicht iſt es nicht durchaus ſo
aber mit dem Theaterbeſuche iſt es für viele wie mit anderen
Genüſſen Kann man ſie nicht öfter haben ſo entwöhnt man
ſich ihrer ganz Und das hat der Druck der Zeit die ſtetig

en Arbeitsloſigkeit und die Verarmung bei vielen
auſenden bewirkt Jene die früher bei billigeren Preiſen und

beſſerem Verdienſte häufig Theater insbeſondere Volkstheater
beſuchten ſo daß einzelne Stücke 400 Aufführungen erlebtengehen jetzt in Wirthshäuſer zu Volksſängern und bechewen ſich

damit für ein Eintrittsgeld von 20 30 Kreuzern Während
Wien vor 20 Jahren 4 bis 5 Volksſängergeſellſchaften hatte
iſt heute die Zahl derſelben Legion und der kraſſeſte Blödſinn
der dort vorgetragen wird findet ſogar den jnbelnden Beifall
von Volksblättern die eine Lektüre der unterſten Klaſſe bilden
Das Motto Nur a Hetz hat ſehr weit um ſich gegriffenund es war auch der Kernpunkt der egten nächtlichen Unruhen

und Gaſſenaufläufe denen man zu viel Ehre anthun würde
wollte man ihnen wie es von einzelnen Seiten geſchah
ſoziale oder revolutionäre Motive unterlegen Weit ernſter
ſind die Beſtrebungen nach einer neuen Gewerbegeſetzgebung

Sie zeigen wo und wie das rn wird was an der
Wiener Lebensfreudigkeit zehrt ſie beweiſen daß wir ernſter
und vielfacher Reformen bedürfen und es nicht genügt wenn
die Bänkelfänger dem arbeitenden aber einem kläglichen Alter
entgegenſehenden Manne aus dem Volke vorjohlen Alleweil
fidel oder Alleweil a wengerl rauſchig Blühende Welt
ſtädte ſchafft nur eine blühende Jnduſtrie und der Welthandel
nicht aber eine ſpätere Thorſperre und ein Nachtleben, wo
in n Dutzend Singſpielhallen in Orpheum s u dergl ein
freches Dirnenheer um ſchmählichen Erwerb lungert mit poli
zeilichen Licenzen wo die Theater in franzöſiſchen Ehebru
dramen gänzlich aufgehen und alles Intereſſe für heimiſ
Geſchichte für vaterländiſche edlere dichteriſche Produktion
verſchwunden iſt Daß wir Offenbach es abgeguckt habenfrivole Operetten ſelber zu erzeugen liegt vog nicht in der

n Abſicht des e e von dem eine gewiß un
er Autorität Shakeſpeare ſeinen Hamlet ſagen

läßt Sein Zweck war iſt und wird fein der Natur gleich
ſam den Spiegel vorzuhalten der Jugend ihre wahren Züge
dem Laſter ſein rechtes Abbild dem Jahrhundert und der Zeit
ihres Weſens Geſtalt und Ausdruck zu zeigen Aber zei
unſere Bühne als Spiegel wirklich das Weſen unſerer Zei
Dann wäre es wohl beſſer wenn wir in eine frühere Zeit

eit

zurückkehrten wo es mehr wahre Züge der Tugendgeben hre J 4 R
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Schnee und

und Calvin Herr Superint

giſtung mit Glycerin und Expeller da

ihres Vaters angegeben

und

in den Warteſaal um es zu unterſuchen

Mit ſolchen Verhältniſſen haben allerdings die Beamtenbeſoldungennicht Schritt gehalten Einen ine rein haben wir vor
acht Tagen ringe aber nun hat eine warme Temperatur

is wieder verſcheucht Außer dem Kaufmänniſchen
uſtav AdolfZweigve rein für

Es ſollen dies Jahr vier ſolcher gehalten
werden und Kreg Philoſophiſche Plaudereien Herr Sup

ahr aus Artern Land und Leute Vorder Kleinaſiens
err Superint Dr Zſchim mer aus Schloßbeichlingen Luther

int Lic Förſter aus Halle und
chwartzkopff aus

e einer Selbſtver
Dienſtmädchen eines
Das Mädchen hatte

erein ſorgt auch der
entliche Vorträge

Shakeſpeares amlet rr PaſtorWermnigerode Steſtern verſtarb infol

öbelhändlers in der Halleſchen Straße
nach Einnahme des Tödtungsmittels zu ihrer hier wohnenden

chweſter begeben und iſt daſelbſt unter großen Schmerzen ver
den Jn einem an ihre Mutter gerichteten Briefe hat dieb ſünbideri als Grund den auf dieſelbe Art erfolgten Tod

O Sangerhaufen 25 Nov Das geſtern abend zur Ein
weihung des neuerbauten Saales der Schweizerhüttelh

Extra Eröffnungs Konzert hatte eine
herbeigeführt Herrn r engEhhedel der ein gut gewähltes Programm aufgeſtellt hatte ge

bührt für die exakte und elegante Durchführung der einzelnen
Nummern allgemeines Lob Reichlichen Beifall zollte das
Publikum den Muſikern für die Gehör gebrachte Phantaſie
über Kreutzer s Nachtlager von Granada Noch mehr aber
gefiel ein Streichquärtett das Gebet von Mozart Da der
neue Saal zu den größten unſerer Stadt zählt ſoll er auch als
Theaterſaal benutzt werden Bereits nächſten Dienstag wird eine
Opernvorſtellung dort ſtattfindenR Seehauſen Alm 24 Nov Der Landrath unſeres
Kreiſes Herr Graf von der Schulenburg hat an die Amtsvor
ſteher kürzlich eine Verfügung erlaſſen betr die Einſchränkung
der Tanzluſtbarkei ten und darin ſchließlich das Erſuchen ge

ellt für die Zukunft außer an den 2 Feiertagen des Weihnachts
ter und Pfingſtfeſtes dem Kaiſers Geburts und Sedantagenur A4mal jahrlich Tanz Erlaubniß zu ertheilen an Sonnabenden

in der Faſtenzeit und dem Todtenfeſte bezw aber
auf keinen Fall Es iſt hierbei vorweg auf eine Verordnung der
Kgl Regierung zu vom 13 Dez 1833 hingewieſen
die u a betont a eher wohl an einem Tage an mehreren

attgefundener hikeiche Zuhörerſchaft

Stellen zugleich zu geſtatten als hierbei eine Reihenfolge der Gaſt
wirthe eintreten zu laſſen die häufig alle Sonntage Tanzgelegen
heit biete da beim erſteren S eine Reduktion der Gaſt
wirthſchaften auf das Bedürfniß herbeigeführt werde weil viele

derſelben nur des Gewinnes bei den Tanzluſtbarkeiten wegen ein
rig ſeien Der Herr Landrath macht noch darauf aufmerkſam
e Erntearbeiten bei Tanz Erlaubniß Ertheilung zu berückſichtigen

und bemerkt ſodann daß er entſchloſſen ſei gegen zuwiderhandelnde
Amtsvorſteher in ſeiner Eigenſchaft als Vorſihender des Kreisaus

ſchuſſes Strafen zu verhängen Zur d in der
Garbe zu der in früheren Jahren regelmäßig auch unſer Kaiſer

die Kgl Prinzen eintrafen verweilte u a auf dem benach
barten Schloß Crüden vom Dienſtag bis geſtern mittag ein Herrv Goßler der nach ziemüicß beſtimmten Angaben der Herr
Kultusminiſter geweſen ſein ſoll Wieder ſind heute vormittag
auf dem Rittergute Gr Wegenitz 8 Pferde wegen der dort
herrſchenden Rotzkrankheit getödtet worden

M Erfurt 26 Nov Am Donnerstag erregte eine Mütter
mit drei blinden Kindern am hieſigen Bahnhofe die regſte
Theilnahme des Publikums Reichliche Gaben floſſen in die
Hände der Frau welche vorgab in ihre Heimath reiſen zu wollen
Beſonderes Mitleid zollte man dem einen Kinde dem die Augen
verbunden waren und das laut wimmerte In Nordhauſen an

kommen begann die Bettelei von neuem Ein Arzt dem das
immern des einen Kindes zu Herzen ging nahm dieſes mit ſich

t fand er dort daß
dem kleinen Weſen zwei Nußſchalen ſtraff auf die Augen gen
waren ſo daß ein permanenter Schmerz erzeugt wurde Die
Mutter wurde ſofort verhaftet Ein ſeit 19 Jahren in hieſiger
Hagans ſchen eng beſchäftigter Werkzeugmacher ge
rieth am Sonnabend nachmittag in das Getriebe einer Drehbank
ſo daß der rechte Arm abgequetſcht wurde

Hettſtedt 25 Nov Heute wurde wieder einer jener
Strolche die in der Dunkelheit ihr trauriges Handwerk ausüben
von unſerer Polizei abgefaßt Der junge Vagabond hielt bei einer
Frau die ſich momentan allein befand um eine Unterſtützung an
als ihm eine ſolche e wurde ging der Menſch mit Ge
walt vor erſt auf die Hilferufe der Frau ergriff er die Fluchtwurde aber bald feſtgenommen Die ſchmalſpurige Eiſenbahn
unſerer Gewerkſchaft iſt jetzt auch mit Perſonenwagen ausgeſtattet
worden die Bergleute ſollen künftig nach den abgelegenen
Revieren per Bahn befördert werden Hinſichtlich der Mäuſe
plage ſei noch bemerkt daß das Ungeziefer durch den letzten
Schnee nicht im geringſten beeinträchtigt worden iſt

S Aus Weſtthüringen 25 Nov Der Herzog von Meinin
gen hat vor einigen Tagen mit ſeiner Gemahlin der Freifrau
von Heldburg einen Ausflug nach München unternommen um
dort der Aufführung des Perikles und der elektriſchen Beleuch
tung des Theaters beizuwohnen Man betrachtet dieſe Reiſe als
Information zu der in Ausſicht genommenen Beleuchtung des
rn Hoftheaters mit elektriſchem Lichte und einer telephoniſchen

erbindung zwiſchen dem alten herzogl Palais in der Bernhardt
aße mit dem Muſikſaale des Theaters Der Güterver

ehr auf der Werrabahn liefert zur Ha noch v günſtige
Reſultate und es läßt ſich ſo lange die Neubaulinie der preußi
ſchen Staatsbahn Erfurt Suhl Ritſchenhauſen e nicht fertig
eſtellt iſt wohl auch noch ein naturgemäßes progreſſives Steigen
s Verkehrs mit Sicherheit erwarten wie es aber nach Fertig
ellung und Eröffnung der genannten Linie werden wird kann

Jedermann vollkommen klar machen Jn Bad Lieben
ein ſoll das bekannte t Aſchermann welches Eigenthum
er herzogl Landes KreditAnſtalt in Meiningen iſt am 6 Dez

öffenklich verkauft werden Erfolgt in dieſem Termine ein an
nehmbares Gebot nicht ſo wird an demſelben Tage mittags12 Uhr das Hotel anderweit auf 6 und nach Befinden mee
Jahre zur Verpachtung kommen Der Gewerbeverein zu
Lengsfeld ſucht die daſelbſt in Verfall gekommene Weberei

wieder n heben und hat ſich deshalb mit auswärtigen Firmen
iu Verbindung geſetzt um den dortigen armen Webern für den
Winter wieder Arbeit und Verdienſt zu ſchaffen Eine Firma in
al arien i/Th läßt bereits wollene Stoffe wie Lama c dort
nfertigen
S Aus Weſtthüringen 24 Nov Jn Ruhla und Um

ebung entwickelt ſich jetzt ein recht flotter Geſchäftsgang
ie ten Geſchäfte laſſen bis in die Nacht hinein arbeiten um

die zahlreichen Weihnachtsbeſtellungen zu e ſer Ein gleicheriſt bei der neu errichteten Neſſerfabrik in
rnroda und der Metallwaarenfaäbrik in er bei

hale eingetreten Herr Prof Kugel in Ruhla hat jetzt die
Büſte des verſtorbenen Pfarrers Cotta des Komponiſten der
alten Melodie Was iſt des Deutſchen Vaterland vollendet Die
ſelbe ſoll in Bronze gegoſſen und da Cotta ein geborener Ruhlagerſeiner Zeit im Ruhlaer ardenhain auf eſtellt werden Der

Präſident des herzoglichen Hofamtes in Kobur Ewald tritt
als Bevollmächtigter in die Gothaer Feuerverſt erungsbank ein
Als ſein Nachfolger im Hofamte wird der Schloßhauptmann
w Padberg in Gotha früher Kaufmann und ſeit vorigem

ahre vom Herzog in den Adelſtand erhohen bezeichnet
s Projekt des Baues der Eiſenbahnlinie SonnebergteinachLauſcha ſcheint ſeiner Verwirklichung immer mehr

entgegenzugehen

höh Jena 24 Nov Es dürfte wohl ſelten ſein daß ein aktiver
i a Militär vor einem größeren Publikum verſchiedener Kreiſe

gen Sortrag hält es war dies jedoch geſtern Abend in der
eographiſchen Geſellſchaft der Fall Der hieſige Ba

übertaillons Kommandeur Oberſtlieutenant v S wra t
e dur enAlexandrien das er gelegentlich einer Rei

beſuchte Jn kurzen klaren prägnanten Zügen ſchilderte Rednerin einſtündiger Rede ſeine Abfahrt von v ſeine Ankunft auf

afrikaniſchem Boden den afen das theilweiſe eheDelta die von den Engländern in dieſem Sommer beſchoſſenen
Forts beſprach unter Berückſichtigung der Landesverhältniſſe die
verſchiedenartige Bevölkerung Araber Kopten Türken in ihrem
Charakter ferner die ſehr im argen liegenden Militärverhältniſſe
die Art und Weiſe der Werbung die Abnahme der Harems beiöheren Standesperſonen die ſch immer mehr den europäiſchen

Sitten und Gebräuchen anbequemen und entwarf ein buntes Bild
über die Stadt in welcher es dem Vortragendeu auch möglich
war Eingang in einem Hauſe bei einem Oberſt zu erlangen der
ſeine Carrière dem Umſtande verdankte daß er eine alte Harems

rau machte Neben geſchichtlichen Rückblicken hob
Redner ſchließlich die großen Verdienſte Jsmail Paſchas um das
Land hervor

Kaſſel 22 Nov Jn einer geſtern in Warburg ſtattge
fundenen We e von Landwirthen aus deneſſiſchen weſtfäliſchen und waldeckiſchen Grenzdiſtrikten im ganzen
über 250 Perſonen wurde die Gründung einer Aktien Zucker
fabrik Warburg beſchloſſen Bis jetzt haben die Zeichnungen
für Zuckerrübenban bereits nahezu 2000 Morgen ergeben weitere
Zeichnungen ſtehen in Ausſicht Dank der ruhigen und umſich
tigen Leitung des Comit s bringen die Landwirthe der Umgegend
dem neuen Unternehmen viel Sympathie entgegen Die Ver
wirklichung des Projektes dürfte daher nicht mehr lange auf ſich
warten laſſen Der als J Pomologe bekannteBaumeiſter Udet hierſelbſt hat dieſer Tage etwa 6000 Apfel
tämme ganz vorzüglicher Qualitäten aus den nördlichen Gegen
en unſeres Vaterlandes kommen laſſen um dieſelben unter Be

rückſichtigung der klimatiſchen Verhältniſſe in den einzelnen Ge
genden des er ehe n anpflanzen zu laſſen

ß

dame zu ſeiner

Kaſſel 23 Nov Bezüglich der Schiffbarmachung derFulda erfahren wir daß Herr WaſſerbauJnſpektor Schattauer
von der Königl Regierung beauftragt worden iſt ein bezüglichesProjekt auszuarbeiten Daraus darf man wohl mit Recht den

Schluß ziehen daß die im letzten Herbſt ſtattgefundene Unter
ſuchung und Beſichtigung des Fahrwaſſers zwiſchen hier und
Münden in der That ein befriedigendes Reſultat gehabt hat
Es geht das Gerücht in unſerer Stadt daß die Straßenbahnge
ſellſchaft die Abſicht habe eine elektriſche Bahn vom Königs
o nach dem Todtenhofe und Schlachthauſe untere S e

olländiſche Straße als eine Verlängerung der beſtehenden

rambahn zu bauen RO Koswig i 24 Nov Auf ſeltſame Weiſe büßte kürzlich
hier der Theaterdirektor Mertig einen Finger ein Er war
mit einer Jagdgeſellſchaft von einer Partie zurückgekehrt und in
eine Reſtauration eingetreten ſein Hund hatte ſich vor ihm unter
den Tiſch gelagert und Herr M hatte abſichtslos den Goldfinger
ſeiner linken Hand durch zwei Ringe des Hundehalsbandes ge
ſteckt Der Eintritt einer Katze veranlaßte den Hund zu einer
plötzlichen Attacke die er mit ſolcher Vehemenz ausführte daß
er ſeinem Ferry dabei den Finger aus dem Gelenk drehte und
faſt herausriß ſodaß ſich derſelbe einer Amputation unterziehen
mußte Seit einigen Tagen geht ſt das täglich beſtimmter
auftretende Gerücht daß ein früherer Stadtverordneter
ein älterer Mann ſich einer geſetzwidrigen Kinderfreund
lichkeit ſchuldig gemacht habe

e Leipzig 23 Nov Der Fabresbericht des Fabrik
inſpektors konſtatirt das gute Einvernehmen der Arbeiter und
Arbeitgeber im Bezirk akas ferner daß ein We an Ar
beiterwohnungen nicht fühlbar geworden und daß die Maßnahmen
der Arbeitgeber zu Gunſten der Krankenkaſſen Wittwen und
Sterbekaſſen ſich vermehren Eine Firma in Leipzig Schimmel
u Co hat die Beſtimmung getroffen daß wenn in der Fabrik
ein Arbeiter volle zehn aufeinander folgende Jahre zur Zufrieden
heit gearbeitet hat derſelbe 600 M und für je weiter folgende
fünf Jahre 300 M in ſicheren raggeen Papieren erhält
grrner darf nicht unerwähnt bleiben daß vielfach der Wunſch
eitens der Fabrikbeſitzer ausgeſprochen wurde das Unfallver

weſen ſtaatlich geregelt zu ſehen in der Weiſe daß eine
erſicherung gegen alle Fälle obligatoriſch wird und daß zur

Aufbringung der Prämien die Arbeiter zu einem kleinen Theile
mit s werden wobei man es für zuläſſig ja wünſchens
werth hält das Haftpflichtgeſetz ganz zu beſeitigen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 24 Nov Jn der letzten Sitzung des hieſigen

wiſſenſchaftlichen Centralvereins hielt Herr Architekt A Bött
cher einen intereſſanten Vortrag über die von uns ſchon früher
erwähnten franzöſiſchen Ausgrabungen auf Delos Nach
einer längeren Einleitung in welcher die hohe Bedeutung von
Delos in der griechiſchen Kulturgeſchichte näher beleuchtet und ge
würdigt wurde äußerte ſich der Herr Vortragende etwa folgender
maßen Die Jnſel Delos bildet im Grunde nichts als eine etwa

Meilen lange und Meilen breite GranitKlippe die ſich
nach Oſten zu bis zu einer ca 100 Mtr anſteigenden Erhöhung
dem ſogen Kyntos erhebt der Sage nach durch eine Quelle
mit dem Jordan in Verbindung ſteht und dereinſt herrliche
Hallen von Oel und Feigenbäumen aufzuweiſen hatte aber im
ganzen nur als ſteinig waſſerarm und ſpärlich mit niedrigem
Geſtrüpp bewachſen bezeichnet werden und dies wohl auch ſchon
im Alterthum geweſen ſein muß da ſie in mittelalterlichen Be
richten faſt allenthalben die Klippe heißt Vor ihrer neuerlichen
Durchforſchung ſeitens franzöſiſcher Gelehrten wußten wir faſt
gar nichts von ihr Als Emerſon 1825 die Jnſel beſuchte beſtand
ihre ganze Bevölkerung aus 2 Schäfern Seitdem iſt ſie von ver
ſchiedenen Forſchern auſgeſucht und unterſucht worden und 1829 ſandte
Frankreich die erſte wiſſenſchaftliche Expedition nach ihr aus
odaß man nun wenigſtens einen gründlichen Plan von der Jnſel

entwerfen konnte Lange r kannte man die Lage des Apollo
tempels aber nicht ſeine Maaße da alles von Schutt bedeckt
war Ferner wußte man von den Hafen Anlagen und von
einer räthſelhaften am Abhange des Gebirges liegenden Anlage
einer Art Thor aus Granitplatten und wußte auch daß auf einem
Plateau ein unbekanntes Heiligthum lag Die Gräber in den
e zeigten ſich erbrochen und zerſtört alles eine Stätte der

erwüſtung und ganz Delos ſelbſt war ein Steinbruch ge
worden in dem gegen einen Spott Pachtſchilling die alten Denk
mäler ſchonungslos abgefahren und beiſpielsweiſe die Säulen der
alten Heiligthümer als Kaffee Mörſer verarbeitet wurden Von
beſonderem Erfolge ſind die Ausgrabungen von Lebaix geweſen
welcher namentlich in dem ſteinigen Boden des Kyntos eine zu
einer Plattform hinaufführende vielfach gewundene Treppe fand
a mer ſt eine tiefe Grotte aus Granit mit Ruhebänken
eigte Lebaix

orgen durch die öſtliche Seite hineingeleuchtet habe für ein
aſtronomiſches Obſervatorium Der Herr Vortragende erblickt
dagegen in ihr lediglich das Halt eines uns noch unbekannten
Heros worauf namentlich die quadratiſche Opfergrube und die
natürliche Vertiefung der Stellen wo der Dreifuß geſtanden hin
weiſe Später wurde noch der Tempel der Leto ent
deckt und neben dieſem ein noch nicht völlig auf
geklärtes Heiligthum an W iet noch gearbeitet wird Einennoch werthvolleren Fund repräſentiren die zahlreichen Statuen
und Jnſchriften unter den erſteren insbeſondere eine welche
allgemein als das erſte älteſte uns bekannte reiche Menſchen
oder Götter Bild angeſehen wird Das Antlitz iſt unſchön und
wird von einem Wuſt von gedrehten Locken eingerahmt Die
Arme ſtehen ſteif vom Körper ab und das Gewand iſt faltenlos
und glatt bis zum Gürtel Unter dem Gewande erblickt man
kugelrunde Füße Das geſammte Bildwerk iſt nicht vollkommen
plaſtiſch und rund ſondern erſcheint wie aus einer Marmortafel

er eſchnitten Ein weiterer ſehr intereſſanter Fund iſt die
eike der beiden erſten griechiſchen Marmor Arbeiter nämlichdes Miltiades des Vaters des hekannten Feldherrn und des

ielt dieſe Höhle namentlich weil die Sonne am G

jüngeren Archer imos welche Namen eine auf dem
ieſer Siegesgöttin wohl erhaltene Jnſchrift angiebt

eine große Menge anderer ſchriften antheilweiſe ſehr en Umfange bis 100 Zeilen
funden worden ie enthalten auf Granit und
ſchriebene Verwaltun berige der die Jnſel dixigirenden Beamten
und geben uns da ſie 3 gWrpdggte umfaſſen die wichtigſten
Auſſchlüſſe über die Verhältniſſe ihrer Zeit Namentlich erhalten
wir darin Jnveniarierwerzeichriſſe von Tempeln Nied Je
Wohnhäuſern 2c ja ſelbſt Angaben über die Gehälter jener Ver
waltungsbeamten und ihrer Untergebenen So wird uns 4 B
Jiltarben daß eine am Apollo Tempel zu Delos angeſtellte
Flötenſpielerin einen Jahresgehalt von 120 Drachmen bezog und
nebenbei noch eine Gratifikation auf dieſelbe Zeit für die
Erhaltung ihrer Garderobe Die geſammte Fläche welche durch
die bisherigen Ausgrabungen freigelegt iſt beträgt 250,000 Mtr

Sockel
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 25 Nov Landweizen 180 188 glatter

engl Weizen 160 170 Rauhweizen 158 166 e140 148 Chevaliergerſte 165 180 Landgerſte 150 160
Hafer 130 150 M per 1009 Kilogr Kartoffelſpiritus ſtill

Loco ohne Faß 54,20 54,70 M ab Speicher unter uſance
mäßiger Vorhaltung der Gebinde 55,50 pr Nov 55,50 M
nom pr Dec 55,50 M nom pr gen 55,50 M nom, pr Febr
55,70 M nom pr März 56,00 M nom pr April 56,30 Mnom pr Mai 56,50 M nom per 100 Liter à 100 Proc Rüben
ſpiritus gefragt Loco 53,75 per Jan Mar 54,50 M bez
pr JuniOkt 58,40 M bez

Nordhauſen 5 Nov Weizen 16,50 18,00 Roggen
13,50 15,00 Gerſte 12 15 Hafer 11,00 12,50
Kartoffeln 6,00 6,50 Stroh 3,00 3,50 Heu 6,00 7,00 M
per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,20
bis 1,40 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch 0,90 1Speck geräuch 1,60 1,80 M Butter 1,80 2 EßButter
2,20 2,40 M per 1 Kilogr Eier à Schock 3,80 4,00 Käſe
3,50 4 M

Lei z 25 Nov Weizen netto loco hieſiger 160 190 M
bez fremd 190 206 M bez flau Roggen netto loco hieſiger
145 156 M bez Fl u Gerſte netto loco 160 187 M bez
eringe 115 135 M vez Hafer netto loco 130 140 M bez
Lais netto loco rumän 145 150 M bez ungar 140 145 M

bez Raps netto loco 280 M nominell per 1000 Kilogr Raps
kuchen netto loco 14, M bez Rüböl netto loco 6450 M bezper Nov Dec 65 M Br feſt per100 Fitrampw Spiritus per
10,000 LiterProcent ohne Faß loco 53,30 M Gd ſtark gewichen

Berlin 24 Nov Weizen 19,80 20,20 Roggen 14,10 bis
14,40 Gerſte 19,40 19,80 Hafer 18,20 15,40 M gute
Sorte Richtſtroh 3,50 4,50 Heu 5,00 6,80 Erbſen 22
bis 32 Speiſebohnen weiße 26 42 Linſen 32 54Kartoffeln 4,38 6,25 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40

Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50
Sagen 1,00 1,90 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kilogr

ier 60 Stück 3,50 4,10 M c
Poſen 25 Nov Telegr Spiritus loco ohne Faß 50 70

r zw 50,60 per Dec 50,60 per April Mai 52,40 Be
hauptet

Breslau 25 Nov nachm Telegr GetreidemarktWeizen per Nov 185,00 Roggen per Nov 131,00 per Nov Dec
131,00 per April Mai 135,00 Rüböl per Nov 64,00 per Nov
Dec 63,75 per April Mai 63,00 Spiritus per 100 Liter 100
Proc per Nov 51,20 per Nov Dec 51,20 per April Mai 52,40

Peſt 25 Nov vorm Telegr Produktenmarkt Weizen
loco feſt per Frühjahr 9,38 Gd 9,42 Br Hafer per Früh
jahr 6,37 Gd 6,40 Br Mais per Mai Juni 6,06 Gd
6,08 Br Kohlraps pr Aug Sept 13/g

Paris 25 Nov nachm Telegr Rohzucker 880 loco be
hauptet 53,00 à 53,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 pex 100 Kilogr
per Nov 59,75 per Dec 60,30 per Jan April 61,75

Petroleum Bremen 25 Nov nachm Telegr et
bericht anfangs matt Schluß ſteigend Standard white loco
7,25 à 7,30 bez pr Dec 7,25 à 7,30 bez pr Jan 7,65 à 7,80
pr Jan März 7,75 à 7,90 bez Alles bezahlt Ham
burg 25 Nov nachm eleg Feſter Standard white
loco 7,60 Br 7,50 Gd pr Novbr 7,50 Gd pr JanMärz 8,00 Gd Stettin 25 Nov n z

nachmloco 8,00 Antwerpen 25 Nov TelegrSchlußbericht Raffinirtes a weiß loco 19 bez 19
Br pr Dec 19 bez und Br pr Jan 193 bez20 Br pr Jan März 199 bez 20 Br Schluß ſteigend

NewHYork 24 Nov Telegr Standard white in New
ork 793 Gd do in Philadelphia 7 Gd rohes Petro

eum in NewYork 7 do Pipe line Certificates D 96 C
Berlin 25 Nov Termine feſt Raffinirtes Standard

white per CEtr mit Faß in Poſten von 100 Etr Gekündigt Ctr
Kündigungspreis M per 100 Kilogr Loco per dieſen
Monat 24 per Nov Dec und per Dec Jan 23,6 bis
23,77 bez per Jan Febr 24,1 bez per Febr März per
MaiJuni

Liverpool 23 Nov nachm Telegr Officielle Notirungen
Upland 4r78 ordinary 52 Smyrna fair

low middl 576 M G Broach fair
midd l 6 Dhollerah midd lMoöbile middl 2 7 good middl 3Orleans good ordin 51 h middl fair 35

low middl G faäir Wemiddl 628 good fair 4middl fair 678 good 4 sPernam fair 696 Oomra fair 46Santos fair good fair 49Bahia fair 6G9is good 4Macero fair 2 Scinde fair sMaranham fair 678 Bengal fair 35h6Egyptian brown middl 5 zgood ſair eſair e 8 Madras Tinnevelly fair 5
good fair 8 good fair 5wehite middl Weſtern fair 4ſair 7 v good fair 47h6good fair 7

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Nov
Aufgeboten Der Handarb G Henze und Ch Morgenſtern

Unterberg 455 und Kuttelpforte Der Wagenſchreiber C Deege
und A t Pfännerhöhe 12 und Küuttelpforte Der

andarb C Blüher und A Sommer Gartengaſſe 6 und kleine
chloßgaſſe Der Reſtaurateur L Schmidt und O Krauſe
era

Eheſchließungen Der Gelbgießer W Hampſch und F Heinrich
r Steinſtr 27/28 und Friedrichſtr 17 Der Schriftſetzer P
ähne und B Bienke Mühlberg 1 und Geiſtſtr 47 Der

Sattler F Büttner und B Schrader Saalberg 23
Geboren Dem Ziegelmeiſter G Pfoepper ein SSaucha Dem Sch oſſer H Reif eine T Pfännerhöhe 50h

Ein unehel S Steinweg 19 Dem Schneider A Vockeroth eine
T Henriettenſtr Dem Schloſſer A Melzer ein S an der
J 18 Dem Handarb F Huth eine T Schulberg Dem

aufmann C Heinicke ein S Karlsſtr
Geſtorben Des re A Fromme S Hermann 4 J

9 M 14 T Bruſtkrankheit Spiegelgaſſe Des Schaffner Ch
Rothe T Hlaxa 1 J 8 M 5 Croup Pfännerhöhe 11 Der
d Karl Schimpf 34 J 6 M 16 T Peritonitis Klinikes Tiſchler F Brock S Kurt Nephritis Klinik Des Schmied
A Hirſch T Anna 2 J 10 M 19 Croup gr Schloßgaſſe
Wo Johanne Fauſtmann geb Naumann 59 J 7 M 3 T

aſſerſucht kl Brauhausgaſſe 19 Der Tiſchlermſtr Ludwig
Klinge 86 J 8 M 24 Altersſchwäche kl Früh 26 Des
Mechanikus W Heſſe S Max 7 J 1 M 5 Bräune
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g Schloßgaſſe Eine unehel 14 Entkräftung am
irchthor

Nachrichten des Standesamts Giebichenftein i Altenburg
21 Nov Fpeſchi ung

und W P Banſe Burgſtr 7 u
e Den Schon Mühlberger ein S Triftſtr 35

e m Schloſſer J uhlberger iftſtren zähen J F J e denaurer A W Berger ein S Breitenſtr Dem Fabrikarbeiter C A C Vogler eine T re et 253 Dem Meyerhof a

oſenſtr 7

Vogt eine T Wittekindſtr 19 Dem
i ine T B tr 14eiſing eine T Brug J e F A Ahrendt todtgeboren

22 Nov Geſtorben Des Handarb D A Zimmermann

paratführer C Neuß aſRh
Kroupri

eſt Fabrik

C F Koderiſch eine T Ränzelgaſſe Dem Maurer P Jä er a Erfurt

Geſtorben Des

Angekommene Fremde vom 25 bis 27 November

Stadt Hamburg Frau Präſident v

y Dr Friedrich Ravenſtein Dierich stud agr Mackenſen Schulz rode OberamtmDer britcdlgger J C W Ziele er a Leipzig pr Arzt Dr Steintopf a Torgau a Singen i bSeelige v Ebe
W F Mehberg eine T Greiten Hoönnt u

ath Holzhäuſer a Danzig entier Schwartz m Frau uRentiere Frl Weidhaus a 9

Fremdenliſte Kaiſer Ufer a Köln
ardenberg a Schlöden

Konzertſängerin Frl Verhulſt a Amſterdam Frau Amtm Steiner a

rem Lieut 71 Rgmt von den g Berlin Dir
t auptmann Batteriechef 22 FeldArt Regmt prakt Arzt Dr

Münſter i Jngen Dr Hirſch a Berlin Graf ztud chem Biecken
v Grabowski a Schweidnitz r

r Tripp a Kaſſel Oſtwald a Magderieß u Lemberg a Berlm Antonie a Chalons

etzlar

olowiz La
ilberreich

äger a Elberfelds Pratt Aerzte Dr Bako u Dr Juhasz a Buda
zlaten a Glasgow

t thenier Barortheim OekRath Kleim m Fam Braunſchweig Richardt21 Waſſerſucht Reilſtr 21 Hp Echö So r a Nu2 J ſerſuch andarb A H Torge u Fobura Rittergutsbeſ Schöpner m Söhnen a Törpla Kauf Müller a Leipzig a
e

ſche ittekin3 Fri A Jüngling ein S BrunnenGeboren Dem Handarb J t iaße 339 Dem Zimmermann A E Richter ein S Brunnenſaafe m Eine unehel T Breitenſtr

24 Nov
mann u F W L Richter Reilſtr 35

leute V

Melſungen

Haasenstein Vogler S
beſorgen Annoncen für alle hieſigen und auswärtigen Blätter zu Tarifpreiſen
Zeitungsverzeichniſſe gratis

Wir betrachteten heute mit großem Intereſſe die in dem Geſchäft von
rl Bertha Schnabel hier Leipzigerftraſte Nr 22 ausgelegten feinen
amenhemden mit überaus prachtvoller MadeiraStickerei garnirt deren

eſchmackvollſte Deſſins mit unübertrefflicher Accurateſſe und Sorgfalt gearbeitetu Da wir den Preis in Anbetracht der vorzüglichen Ausführung ſehr niedrig
anden ſo verfehlen wir nicht die vorübergehenden Damen hierauf aufmerkſam

zu machen nLücitation
Die Lieſerung und Anfuhr der im Jahre 1883 zur Unterhaltung erforder

lichen Materialien für die Provinzial Chauſſeen
1 Artern Merſeburg Leipzig in der Strecke von der Merſeburger Kreis

grenze bis Kl Lauchſtädt
327 cbm Kalkſteine zur Chauſſirung
214 ebm Bedeckungskies
131 ebm Pflaſterſand

2 Halle Lauchſtädt in der ganzen Abtheilung310 cbm Bedeckungeties

685 ebm Pflaſterſand
ſoll am
Montag den 4 December cr Nachmittags Ahr

im Gaſthofe zum ſchwarzen Adler zu Lauchſtädt an den Mindeſtfordernden
unter den im Termine bekaunt zu machenden Bedingungen vergeben werden

Weißenfels den 24 November 1882
Der Landesbauinſpekkor

Rose

alle a Genua Künſemüller a Hannover Wüſt a Schaffler m
Heiligenſtadt Joachimi a Braunſchweig Wolfenſtein a Frank Weißenburg Reſtaurat
furt a/M Hübner a a Görsbach Agent Otto a Sangerhauſen Kaufleute RathfuchsGoldener Ring re Katiſch a Solingen Baum a Dresden Raupert Kraubner m
bach a Altenburg Kronenberger a Hanau Steinbach a Löbau Müller a Vlotho a d

Eheſchließung Der Handarb F A G Winkel Schneider a Frankfurt a Jngen Börner a Hannover Hergert

Breslau

Auf einem Rittergute in der Pro Geſchäftsleuten jeder Branche
vinz Sachſen mit techniſchem Gewerbe welche wegen Domicilveränderung oder
alter Beſitz gerichtliche Taxe 800,000 um ſchnell Geld zu Wan ihr Lager
Mark werden direct hinter Sparkaſſen räumen wollen empfiehlt ſich ein welt

geldern Wannerngger ar reſorgung von Verkaufsanfträgen geg50 60,000 Mark Caſſe Offerten unter A B poſt
Hypothek geſucht Selbſtdarleiherſlagernd Rudolſtadt
wollen mit mir unter T T 8734
J Barch Co Ann Exped inHalle a/S in Unterhandlung treten

Jn der unteren Leipzigerſtrafte
iſt die Bel Etage beſtehend aus 6
Piecen nebſt Zubehör welche ſich auch
vorzüglich für ein

eines Geſchäft
eignet per 1 April 83 anderweitig
zu vermiethen Gefl Offerten unter
J J 833 an Maasenstein
Vogler in Halle a/S erbeten

eidenplan u Friedrich Eine alte renommirte Nordhäuſere ehe Nr e Koxnbranntwein Brennerei
ſind zwei ſchöne Etagen zu ver welche überall gut vertreten iſt ſucht
miethen J Jan od 1 April P feung t für Halle a/S und Umgegend
beziehen Beſichtigung Nachmit ſ eine tüchtige reſpect Perfönlichkeit
tags von 2 bis 4 Uhr Nordhauſen poſtlagernd R O

e e Wohnung Flotter el2 Etage Mitte der Stadt 7 heizbare mr Materialwaarengeſchäft geſucht
Piecen per 1 April zu vermiethen ſofort oder 1 Januar 1883 poſtlagernd
Offerten sub Z n 19460 befördert Zörbig 100
Kud Mosse Ulrichſtraße 4 Ein tüchtiger energiſcher Mann wo

Tohnender Verdienſt
Agenten werden gegen hohe

Proviſion event fixes Gehalt
ium Vertrieb geſetzlich geſtatteter

rämien Looſe auf monatliche
heilzahlung geſucht Schr Of

ferten unter Chiffre V 1316
in der Expedition d Ztg

Haus u Reſtaurations Verkauf in Merſeburg
Das dem Oekonomen Gottsehalk zugehörige in hieſ Dammſtr ga

in der Nähe des neuen Amtsgerichts ſehr günſtig geleg maſſive
Wohnhaus mit allem Zubehör Einfahrt Hof u Ställen worin ſeit längerer
Zeit Reſtauration betrieben wird ſoll wegzugshalber Donnerstag den 7 De
cember er Nachm l Uhr im vorgedachten Hauſe ſelbſt meiſtbietend

Kaufluſtige hiermit einladet
derſeburg den 26 November 1882

A Rindfſieisch Kreis Auetions Commiſſar

Im ventar Auctiomzu Prioran rFreitag den 1 December er Vorm 11 Uhr
ſollen wegen Wirthſchaftsaufgabe auf dem r Gute zu Priorau

2 gute Ackerpferde 7 Stück Rindvieh 2 Schweine Hühner
1 faſt neue Droſchke 1 Wirthſchaftswagen 1 Preſchwagen
Pflüge Eggen Walzen 1 Krümmer 1 Kartoffelpflug 1 Deei
malwaage 1 Dreſch 1 Häckſel 1 Reinigungsmaſchine 1 Rolle
Butterfafß mit Aeſchen Säcke Mehlkaſten Dunger ferner Stron
und Heu Kartoffeln Rüben Kraut Roggen Gerſte Hafer
Weizen in Schocken 1 Partie Kleeſamen ſowie die verſchieden

unter e en Bedingungen mit 1000 Thlr Anzahlung verkauft werden wozu

ſten anderen Wirthſchaftsgegenſtände
meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden

Freiwilliger Verkauf Das zu Halle aS
om ttchermeiſter Hrn Reinh 3e rig ich e e gen r Steinſtr 66 in

gehörige in der großen Kalandſtraßen hen girt eſter Geſchäftslage
Zubehör in welchem bis heute Flei echerei mit Erfolg betrieben wird belegene Hausgrund
und welches auch für jedes andere Ge ſtück iſt aus reier

paßt n en zu ver
aufen und habe erzu Termu d h an Hand zu verkaufen

ormittag rz 3 r eres zu er uierſe angeſetzt zu welchem im n n e ſich t t u W uf
as Hausgrundſtück befindet ſich innd e d d n e ra e n er n

äude un all ſind in gutem Zuande das Schlachthaus und die Ha e a
äucherkammern ſind erſt im vorigen Ein vor fünf Jahren neuerbautes

Jahre neu erbaut Wohnhaus worin ein flottesDie Verkaufsbedingungen ſind vorher Material Geſchäft nebſt Schweine
bei mir einzuſehen auch werden die ſchlächterei betrieben wird und
ſelben noch im Termine bekannt gemacht in der lebhafteſten Garniſonſtadt

Weiftenfels I Beckmann Thüringens liegt iſt Verhältniſſe
ger verpfl Taxator halber zu v Anzahlung

Bückerei Geſuch nach Uebereinkunft Offerten sub
9239 an H Graefe AnnoncenEine gangbare Bäckerei wird hal edition Halle aS erbeten

digſt zu pachten geſucht Adreſſenunter P K 8712 an J Barck 48,000 Mark
Co werden auf ein in einer größeren Proerbeten vinzialſtadt belegenes ſehr gut gehendes

Ein Hausgrundstück in bester Hotel Taxe 92,000 A zur 1 Stelle
Sieschäftslage am alten Markt in ſw 1 Januar 1883 zu leihen ge
baulich gutem Zustande worin ſucht Adr unter A E 80 befördert
Restauration und Victualien die Annocen Exped von Rud Mosse
handel mit Erfolg betrieben in Naumburg a S
Wird und sich zu 16 000 Thaler
verzinst ist für 12 000 Thlr 21,000 Mark
mit 2000 Thlr Anzahlung so ſind per 2 Januar 83 zu 4 auf
Fort zu verkaufen Näberes durch Ackerhypothek auszuleihen Reflectanten
Herrn Kaufmann V A Thiele bel Adreſſe unter V H 8639 bei

Halle a/S Harz 9 J Barcis e Co niederzulegen

Wohnung geyucht
3 Zimmer 2 Schla

Keller u ſ w beanſprucht
mit Preisangabe unter M 1329 be ler Magdeburg
fördert die Expedition d Ztg

z Stuben 2 Kammern Küche kl Ulrichſtr 29 I ſofort zu verm
nebſt Zubehör per 1 Januar zu ver Fuhrleute ſuchtmiethen Preis 400 C Reinitz Steinſetzmeiſteroritzzwinger 7aMoritzszwing Ein geb Mädchen ev w Stellung

reis 85 Thlr im Pfarrhauſe oder bei einer einz DameEine Wohnung e
1 Jan 83 zu verm Brüderſtr 12 wo es ſich in der freien Zeit in der

fſtuben Küche fabrik geſucht

in feines Logis St F K von Muſik und in wiſſenſchaftl Fächern n
einer anſt pünktl zahlenden Dame t fortbild kann Off sub 9212 an H
od 1 Januar geſucht Preis bis 40 Thlr Gräfe gr Märkerſtr 7 Halle a/S erb
Adr m Preisang unter D E poſtl hier Ein j anſt Mädchen welches Nähen

Eine Wohnung 2 St 3 K u Zub und Plätten kann ſucht zum 1 Januar
wird von ein paar einzelnen Leuten Stellung als Stubenmädchen Näh

z Hpegten im rn arſpiegel geſncht bei Herrn O Kästner Geiſtſtr 42 II
fferten werden bei Rud Mosse Zur ſelbſtändigen Führung einer Haus

mit guten Zeugniſſen verſehene MamWohnungs eſu ſſell bis zum 15 December bei hohem
Ein verheiratheter Arzt ſucht eine Sehalte geſucht Adreſſen mit Zeugniß

Wohnung in guter Lage Erforder abſchriften ſind unter Chiffre A B
ch 4 sheizbare Zimmer nebſt Zubehör 530 poſtl Cöthen zu befördern

Offerten unter L 1328 abzugeben Ein junges williges fleißiges und
in der Expedition dieſer Zeitung ordentliches Mädchen ſucht Stel

nere Wohnungen mit lung am liebſten im Haushalt einerZurehtr We r Kern Pferdeſtal alleinſtehenden Dame gef Off sub
u Werkſtellen ſind zu vermiethen und F 1242 an die Annonc Exped
1 April 1883 zu beziehen

Giebichenftein Hoheſtraße 7 hauſen erbeten

a Dresden Het Bu

b aKaufleute Simons a r v
lomon a Berlin aieger a Halberſtadt Eſſer a Fröhlich a Hamburg Meinshagen a Gotha Bleiſtein a Kö

iſchel a Ktrra Spindthal a er
tadt Berlin Rittergutsbeſ

abrik Dubois a Lüttich Reg burg Landwirthe Schillinger m Frau a Merſeburg Badamuth
a R aumſtr Landgraf a Greuße

Baltzer a Berlin Gotſchal
Danzig Landwirth Bachmann a Quedlinburg Kaufleute Beer i Th r a Gotha Rothſchild a Bernburg Weiermann
a Wiesbaden Jungk Wuſtrow a Berlin Reis a Dresden a Würzburg Hahn a

Zwei möbl Wohnungen mit Cabinet he

Stböter Meine g ger Schlötzer a Blankenhain Janicke
e a Bieleſeld Trumpf a Altenbur

oldene Kugel Landw Giebelhauſen m Frau a Burtin b Wurzen Eiſenbahndir Böhris a Hannover

tehla Privatiere Frl v S iaſenauer a Gr Ballhauſen Paſtor Eiche
imon a Wernige

tein Reg Baumeiſter Schumann

P a uzmann a LeipzigL ppe stud med Dedolph cand e
leute Billing m Frau a Eisleben
Leipzig Quenzer a Steeg Stein

Kummerſtern a

a Deſſau stud jur

ann m Frau a Aſchaffen

ev n Fabrik Weber a
a Dingelſtedt uſiker mrich Frl
Stecher a Sudenburg b M stud med

chweſter a Aſchersleben Privatier Mildebrate a
Stein a Helbra Huhn m Schweſter

hieme a Zeitz Menge arau a t Müller a
a Mühlhauſen

Kaſſel

Kincdersafta lindernd chaſten beſonders
chhuſten empfie lt

Apotheker Joh BRücdefeldt
anniſcheſtrafßze 24

Wein Liquenr à Flaſche 60 empfiehlt
J Gruneberg gr Ulrichſtr 39

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegeu
Huſten und Heiſerkeit empfiehlt

Johannes Mitlacher
Poſtſtraße 10

Waſſer Frage
die Waſſerfrage eine wichtigeund bedeutungsvolle Jowohl für die

Geſundheit der Menſchen wie auch für
den Viehbeſtand und namentlich für
das Rindvieh ſein kann will ſo Man
chem noch nicht einleuchtend ſein ich
e ſchon mehrmals in dieſem Blatte
arauf hingewieſen daß bei bedeutenden

Niederſchlägen ſowohl
vom Regen wie vom Schneefall her
ihren wie das ſeit mehreren Mo
naten der Fall geweſen das in den
oberen Erdboden einſickernde Waſſer
die da vorhandenen giftigen Pilze vder
Miasmen oder g durch letztere in
cirte Luft welche ſich über der Erde

möglich Unteroffieier wird für die gelagert hat auflöſt und dann dieſe
Dauer der Kaewatne von einer Zucker ankheitsſtoffe mit den Oberwaſſer

erten unter W adern vielen Brunnen zugeführt werdenOfferten 58493 an Haasenstein Vog Aus zugeführt weſolchen Brunnen werden die
Krankheitsſtoffe ſowohl auf die Menſch

it wie auch auf den Viehbeſtand über
tragen und verbreitet Hier wäre
ſtreng zu empfehlen derartigen Brunnen
das Waſſer mehrmals r rändig zu
entnehmen und zu reinigen
langjährigen Aufzeichnungen hat ſi
ergeben daß Kinderkrankheiten
Rindviehkrankheiten zu gleicher et
eherrſcht haben Es wäre nun hier
ie S zu löſen ob in dem gedach

ten Falle für die Kinder mehr die
Milch als das Waſſer die Urſache
zur Krankheit iſt

F W Stannebein

FamilienNachrichten

Verlobt Bertha Kohlberg u Rein
hold Höſe Köthen u Ehrenhain bei

eipzig Gertrud Huſter u Amtsrichter
Curt Graeſer Berlin u Pr Holland
Marie Jahn u Georg Bauch Muskau
u Greiz i/V Margarethe Gräfin
Schwerin u Lieut Eberhard von der
Decken Berlin Fritz v Wasmer u
Caspar v Buchwaldt Rögen b/Eckern
förde Margarethe v Conta u Geh
Kriegsrath Harſeim Weimar u Ber

von G L Daube Co Nord lin Antonie Hoeft u Reſerendar Adolf

Wohnung zu verm Karlſtraße 17 fräu einige Mädch
Stall f 2 Pferde m Boden und L en re

et eigene g zu Candmädchen ſuchen Dienſt durch
vermie hen gr richſtraſte D Lerche gr Schlamm 9

aus f gute Stell geſucht Kräftige

Jüng Kochmamſells 1 Kinder Privatdocent Lic theol Dr Friedrich
de Oſterburg Helene Steche u

oofs Plagwitz u Leipzig
Vermählt Prem Lieut Wilhllm

Greisberg u Margarethe Jordan Celle
u Dresden Dr med Otto Knebel u
Leonie Rooſen Laasphe u Köln Ritt

ö t 5 MarMöbl Stube mit Bett Alter Markt16 Tandwirthſchafterin 560 Mr
Ein freundlich möblirtes ne Gehalt Kochmamſell Kinderfrau
immer event mit voller Koſt an eineſein led Gärtner finden Neujahr
ame z 1 December er zu vermiethen Stelle Arbeitſame Mädcheu
Zu erfr in der Exp d Ztg 576 akreh r h Hausburſchen
Eine fein möblirte Wohnung Lichen Stelle dur ßS tnbe und Kammer iſt zum 1 De Frau leckinger Schmeerſtr 20

cember er zu vermiethen 2 tücht ſelbſt Köchinnen einFrau Ion Auguſtaſtraße 1 I De re S haft
Zwei möbl Wohnungen mit Cabinet Diener Bäckergeſelle ſo

kl Ulrichſtr 29 I ſofort zu vermiethen e meee e dicht
n offen r rwaſſe Frau Sechaaf gr Ritterg 11 II

r 12 Zu erfragen im Laden Köchinnen 1 December u JanugrAnſt Schlafſt off Barfüßerſtr 16 P geſucht Kräft Mädchen ne
Anſt Schlaſſt m K gr Steinſtr 10 IV mit mehrj Zeugn ſuchen Stelle durch
Anſt Schlafſt m K Land wehrſt Ta T Fr Deparade gr Schlamm 10 I
Schlafſt m K Graſeweg bei Stange z mamſell Haus u Küchen

b

mädchen finden ſofort Stelle recht3 tücht Waſchinenſchloſſer rd Hausknecht ſucht ſof Stelle d
werden geſucht ei athhausgaſſe S

S i Wiehe Eine geb Oeconomie Wirth
Für ein Getreide u Landproducten ſchafterin aus anſtändiger Familiewird per ſofort ein junger mit beſten Empfehlungen ſucht baldigſt
ann geſucht Offerten sub J 1326 möglichſt ſelbſtſtändige Sling

in der Expedition dieſer Zeitung erbeten Gefl Offerten unter N 1330 an
Ein Hausknecht mit guten Empfehl die Exp d Ztg erbeten

ungen verſehen findet per 1 Januar Ein überzähliges leichtes Pferd iſt
3 Stellung im Gaſthofe zu Nieder zu verkaufen bei Fr Trimples

ſchon bei Querfurt Velleben

Frau Klar

ahre 1 herrſchaftl F

meiſter Max Lange u Olga Freiin v
Wrangel er Hptm Oskar von
Weſternhagen u Martha Schiekermann
Berlin Karl Reinecke u Minna Otto

Magdeburg u Salzwedel Auguſt
Prill u Emilie Brandt Neuhaldens
leben u Quedlinburg

Geboren Ein Sohn Hrn Dr
Johannes Paetſch Berlin Hrn H
Frey Rummelsburg b/Berlin Hrn
H Rawerau Berlin Hrn PaſtorWolff Waren i/M r v Lützow
Teſſin b/Wittenburg i Hrn Feo

dor Siegel Schönebeck a/E Hrn
Wilhelm Herzog Neuhaldensleben
Eine Tochter Hrn Prem Lieut Fritz
v Loefen S Hrn Rektor Franz
Fleiſcher Szibben Hrn A Utz Borkowo r Hrn Otto Schön
ner S agdeburg Hrn Max Abel
Magdeburg Hrn Hermann Jacobſohn

CLeopoldshall l
Geſtorben Rittergutspächter Karl

Prophet Bockenhagen Gräfin Clara
Berg Schönfeld Berlin Herm Hptm
Frhrn v Funck Memel verw Frau
Strafanſtaltsinſpector Adelheid Meyer
Breslau Hermann du Bois Berlin
Adolf v Hake Berlin Holzhändler
Julius Herrmann Alte NeuſtadtMag
deburg OberMaſchinenMaat Karl
och Plötzkau Kaufm Karl Groſche
Gr Ammensleben
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ſchmieden Eduard Driebe gr Ulrichſtr 55 H Gräfe gr Märkerſtr 7

EINLADUMNG
Zeichung auf A, hige Goldanſeihe Obligationen

k K priv Buschtehrader Eisenbahn

Von der K K priv Buschtèhrader Fisenbahn Gesellschaft ist in ihrer Generalversammlung vom 25 Mai a c die Aufnahme einer Anleihe von 18,000,000 Mark D R W beschlossen worden
welche mit 4 90 p a in Gold verzinst und innerhalb 60 Jahren vom Jahre 1887 ab angefangen in der gleichen Währung zurückgezahlt werden soll 3

Die Anleihe tritt an Stelle der im Jahre 1876 ereirten inzwischen ganzlich aus dem Verkehr gezogenen Anleihe von O W Silber 3,550 ,650 und ist überdies bestimmt zur vollständigen T
mg des Kaufpreises für das früher Kaiserliche Steinkohlenwerk Buschtèhrad mit Rappitz welches die Gesellschaft von der Kaiserlich Oesterreichischen Privat und Familien Fonds Direction erworben hat
rner zur Rückerstattung des für den Ausbau der Linie Falkenau Graslitz gewährten Staatsvorschusses zum Bau einiger Flügelbahnen und endlich zu der durch den immer steigenden Verkehr zur

dringenden Nothwendigkeit gewordenen Vermehrung der Betriebsmittel
Der Besitz des genannten Steinkohlenwerkes eines der grössten im Königreiche Böhmen von welchem die Buschtèhrader Bahn ihren Namen und zum wesentlichen Theile ihre Prosperität

während ihres Bestehens als Kohblenbahn herleitet und dessen Verhältnisse ihr daher schon vor der Erwerbung auf das genaneste bekannt waren macht dieselbe nicht nur in Be auf ihren Kohlenver
brauch unabhängig sondern sichert ihr auch da das Werk sich über einen grossen Theil des durch Güte und Reichthum seiner Steinkohlen allbekannten Buschtehrad Kladnoer Kohlenbeckens erstreckt
ein enormes Transportquantum zu günstigem Tarif Die Erwerbung ist deshalb von der Generalversammlung wie von allen fachmännischen Organen als eine änisserst werthvolle anerkannt worden

Zur Sicherstellung der Anleihe ist dts Pfandrecht auf den sämmtlichen Eäsenbahnlinien der Gesellschaft im Range nach den vorbandenen schon seit einer Reihe von Jahren in der Tilgung be
grifſenen Anleihen von ursprüglich zusammen 85 157 850 fl jetzt ca 32 100,000 bestellt imd das Pfandrecht zu erster Stelle an dem erworbenen Bergwerkbesitz gesichert

Die stetig wachsenden Einnahmen der Bahn deren Actien für das alte Netz mit ca 161 9 für das neuere mit ca 90 90 notirt sind und der Ertrag des Kohlenwerkes verbürgen die vollstän
dige Sicherheit der neu creirten Anleihe Für das Jahr 1881 vor Erwerbung des Kohlenwerks blieb aus den Bahneinnahmen ein für die Actionaire verfügbarer Ueberschuss von ca 1,300,000 f dieses
Jahr ist ein noch höherer Betrag zu erwarten Mehreinnahme bis Ende Octoder 220,000

Die Anleihe wird in mit dem Deutschen Reichsstempel versehenen Abschnitten von 1000 Mark und 500 Mark ausgegeben
Die Zinsen und ausgeloosten Schuldverschreibungen sind in Berln DBresden Frankfurt all Leipzig Prag Wien in Deutscher Reichswährung erstere am 1 April und 1

October zahlbar
Sammtliche von der K K österreichischen Staatsverwaltung auf die Sehuldverschreibungen oder deren Zinscoupons gelegten oder zu legenden Steuern und Abgaben sind von der Risenbahngesell

zchaft zu trageno obiger Anleihe ist vorläufig der Betrag von M 8,000,000 zur Begehnng bestimmt hiervon aber ein Theilbetrag von M 1,500,000 in feste Hand übergegangen Die verbleibenden

V G O00N Gwerden unter folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt

Die Zeichnnug findet

un viel S Deine a Ga der allgemeinen Deutschen Credit Anstalt in Leipzig
b bei der Filiale der Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt in Dresden

der Bank für Handel und Industrie in Berlin
der Direction der Disconto Geselischaft

e den Herren I A von Rothschild C söhne in Frankfurt a IHI
2

Der Emissionscours ist aut 98/,0 festgesetzt exci dee besonders zu vergütenden seit I October 1882 laufenden Zinsen
3

Die Zeichnung Kann an jeder Annahmestelle geschlossen werden sobald der für dieselbe bestimmte Betrag erschöpft ist Bei etwaiger Ueberzeichnung hat unterzeichnete Anstalt nach ihrem
Ermessen die Höhe des Betrages jeder Zutheilung zu bestimmen

statt bei

Bei der Zeichnung sind cautionsweise 109 baar einzuzahlen welche soweit sie gegen zuget eilte Schuldverschreibungen zur Verreehnung Kommen bis zum Tage der Abnahme der Schuldverschrei
bungen mit 40 p a Verzinst werden Auch ist Caution durch börsengängige Etfecten Zzulässig

5

Die Abnahme der Scbuldverschreibungen effective Stücke hat nach dem Belieben der Zeichner innerhalb des Zeitraums vom 18 December a c bis spätestens den 1 April 1883 zu erfolgen
Den Zeichnern ist gestattet innerhalb dieses Zeitraums Abzahblungen zu leisten welche ihnen mit 4 P a vVerzinst werden
Vollzahlung ist schon vor dem 18 December a c alsbald nach Bekarmtmachung des Zeichnungs Resultates gestattet

6

Die Zeichnungsstellen sind befugt die Präsentanten der Zeichnungsscheine ohne weitere Legitimationenprüfung als zur Empfangnahme der darauf zu gewährenden Schuldverschreibungen berechtigt
zu betrachten

Leipzig im November 1882 7e Allgemeine Deutsche Credit Anstalt
e e Vlätter abeS e J e e F FF7 e e B ä t te Zab at e S n b 9 42 J 2 7 met 23 Sächſ Thüringiſche Pferde Totterie in Merſeburg ſobre braune Seeet m omneler abrik

Zieh 15 December 1882 C t r e Sr 4 Vferden Werth ea 8090 Mark t n Dwil WalterDresden
Kaiferſtraßze 3

Billigſter zuverläſſig
ſter Flüſſigkeitshebe

S Abvparat GeringſterS Dampfverbrauch bei
größter Leiſtung Be

S krriebsſicherheit garan
e tirt Preiſe bedeutend

ermäßigt Proſp freo
Vertreter geſucht e

Zu Stickereien paſſend
S Lehnſtühle Schreibſtühle Clavier
S ſefſel Puffs Fußzkiſſen Fußzbänke

S und Fufßſchemel empfiehlt
O Maseberg Tapezier u Decorateur

große Ulrichſtraße 9
1 Schaukelpferd behaart 1 neue

e Schlitten i Puppenſtube I Küche 1 Stühlu kaufen geſucht erten sud D ſchen zu verkaufenr 453 m g Mosse Alte Promenade 162a IIIL r
Halle a/S Soeben erſchien in der Keſſelrin

Reducrtion der Gewinne findet nicht ſtatt preiswerth J P Sicher
Looſe à 3 bei den General Agenten T lLouis Zehender Merſeburg und Carl Krebs Quedlinburg F hitionese kannte

kosmetiſche Schönheitsmittelm Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt
Obige Looſe ſind auch zu haben in Halle a/S bei J Barck Co dient zur Entfernung aller liefert in S e ne ar

r Ulrichſtr 49 Chr BRallim Leipzigerſtr 58 Moritz Belison Klein S wer t à Flaſche e un Plan
S halbe Fl 1,50Fiax Köstler Poſtſtr Gustav Moritz gr Steinſtr J Neumann Qual 22 24 28 36 150 M SGeiſtſtr Moritzthor u Königſtr W Nicolaus a d Glauch Kirche 3 Rob u t Sitzung itherschulen 2 Selbsterlernen von

Penne Leipzigerſtraße 77 Aug Peter Königſtraße 20 Steinbrecher mittel à Fl 50 zur Beſeitigung 50 an Saitenbezüge auch im
r t t der das Geſicht entſtellenden Haare S Binzel beste Qualität stetsteJasper Markt u Poſtſtraße Georg Schuize Poſtſtraße u Leipziger Einzelnen nur beste Qu re 0 3 Selaler gr Steinſtraße 21 C I Spieriing Seinziger Linnen 15 Minuten z B der bei I trisch am Lager

r Damen vorkommenden Bartſpuren zu en etraße u Poſtſtraßen Ecke Schrödel Simon Markt Otto Schüler t 9 S Die Musik u Instrumentenfabrik vberglaucha 36 C H Wiebach Leipzigerſtraße 2 ſowie in Brehna bei er ne n r
L Schmidt in Dürrenberg bei A Mlabler in Lauchſtädt bei F O à den Nachtheil für v e t
DHemandl und F H Langenberg in Schafſtedt bei C Sehmutzier es 0 John e v er haun

3 J d 9 7 ein Wettin bei R Krahmer in Eisleben bei Otto Fabrik kosmetiſcher Präparate
ce e S S Niederlage in Halle a/S bei OswGuſtav Adolfs Sache

e

Wiedermann Poſtſtraße 3
granzbranntwein

Zur Belebung des Intereſſes für die nun 50 Jahre lang in Segen wir mit Ri
kende GuſtavAdolfs Stiftung gedenken wir am Mittwoch d 29 Novbr er Vorſchrift gemiſcht ſehr wirkſam bei

Ein ſchöner im beſten Zuſtande
befindlicher

einusöl genau nach praktiſcher

abends punkt 8 Uhr im Saale des Reſtaurant Rofenthal Weiden Kopſſchuppen ſ g Kopfflechten empfiehlt rplan 2a eine GuſtavAdolfsFeier zu veranſtalten bei welcher außer unſerm Apotheter John PRüudeteldt Eine neue Hobelbank ſteht billig h ufenz handlumg in Hildburg
unterzeichneten Vorſitzenden die Herren Superintendenten Osswalddl aus Beyer Ranniſcheſtraße 24 zu verkaufen Steg 12 part

re um ar a r halten res academ Geſangvereins unter Leitung ihres Dirigenten Hrn Otto Reubkee r zum teg n e g lege Feier ral Stearinkerzen
werden an den Ausgängen aales Liebesgaben für die evangeliſche Guſtav iAdolfs Stiftung gefammelt werden Wir beehren uns alle Freunde des Reiches h e zen
Gottes mit der Bitte um zahlreiche Betheiligung herzlich zu dieſer Verſammlung Jaternen u Baumliehte

1 neue Bettſtelle mit Matratze
billig zu verk Leipzigerſtr 16 I

Fihſchuhe

einhardsbrunn
S Eine Mär vom Wald

von Heinrich Seitz
Preis eleg broch 1,50 eleg geb

2 50 5einzuladen Der Vorſtand des Zweigbereins 7 in Wachs Stearin und Paraffin
Saran Vorſitzender Albertz BVerger Dieck nie nler empfiehlt billigſt Filzpantoffeln Der durch ſeinen Sang vom Thü

Hartwig Knuth Päge Pfanne Scharlach Wächtler Herin Graeger Geiſtſtr 58 S rinuger Schneekopf Anton GreinerAn Baufteinen für das Paul Gerhardt Stift im altfächfiſchen Bergmann s Wuth erheh dentI mit Lederſohlen von 75 an

i i kt bereit itti S Je mee en P Brehn ten e B teer Schwefelseite e 16 Rathhausgaſſe 16 wordene r Sänger bietet in
burg 20 Hr Raſt ildebrandtBleddin 20 Hr Paſt Kleiſt Ereuzburg bedeutend wirkſamer als Theerſeife ver h einer neueſten Mär vom Wald in
Oſtpreußen 6 Hr Paſt re tecü blZerbſt 10 Fr E Weymann nichtet ſie unbedingt alle Arten Haut hochpoetiſchem Gewande die liebli

Heubner Berlin 6 R E Leipzig 5 Hr Landrath v Oertzen Weve unreinigkeiten und h in kürzeſter Neue Salzh eringe Sage der Entſtehung von Reinhardinghoven 5 Hr Sekretär Müller Mugenberg 5 Hr Dr med Kreußler Witt eine reine ble weiße d J brunn im Thüringer Walde als eine
t Leip in 10 C v Potsdam 10 Hr Paſt em Wal Vorräthig à Stck 50 bei Apotheker ſehr ſchön verſende das ca 10Pfd ſchwere Weihnachtsgabe für einen jeden FreundtherBernſtadt Sach en 10 Hr W Höxter 3 Hr P E Ficker Kolbe und M Waltsgott her ca 50 Inhalt franco gegen 3ecbter Poeſie

achnahme

A Schröder Cröſtlin a/Oſtſeeeichenbach b/Königsbrück 5 Hr R Banſa Sachſenhauſen Frankfurt a M g S5 Ungen Neuſalz a O 20 Jungfrauen VereinWitten e g 100 5 Die ſo beliebten r ln Sir oltstü See 9
a J

Wittenberg Hr v Beulwitz Oldenburg 3 Hr Faſt em Harihauſen Wiener Vürstchen
Wittenberg 1 Summa bisher 456 4 50 alſo etwa von den zunächſt Marken ganze Portion 25 halbe 13nöthigen 15000 Unter herzlichem See bin wir hiermit er à Paar 15 4 Ulmer Doggen am Däge vor Venuhung Wibnch
Lukas 11 10 fangen täglich friſch d u Hündin raceecht prämürter en ebendaſelbſt bei Neumann

Wittenberg Ende November 1882 rotschneider Schumann bkunft billig zu verkaufen Wo geecntaßen Pr und BVellſon
Das Komité für das Paul GerhardtStift kleine Steinſtraßte zu erfragen in der Exp d Ztg 575Seinſchnieden Iim a tag ſchen Kurkreiſe Franz Schumann Neumilchende Kuh mit Kalb ver Lur be 2 Sachs ote ten

J A Diakonus Friedrichſtrafze 8 kauft Beuchlitz 24 Nr 24 zu habenHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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